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Die Ursachen 

für einen VerlUst 

Der arbeitskraft 

sinD Vielfältig:

Statistisch gesehen ist etwa jeder vierte Erwerbstä-

tige im Arbeitsalltag nicht voll einsatzfähig – unab-

hängig von Tätigkeit oder Position. Die häufigsten Ur-

sachen für eine Erwerbsminderung sind Schäden am 

Bewegungsapparat, stressbedingte psychische Krank-

heiten und Herz-Kreislauf-Erkrankungen. 

Die Gründe, die zum Verlust der Arbeitskraft führen 

können, sind vielfältig und erfordern eine vorausschau-

ende Vorsorge. Wir bieten verschiedene Lösungen zur 

Absicherung der wichtigsten vier Risiken: Berufsunfä-

higkeit, Erwerbsunfähigkeit, „Schwere Krankheiten“ 

und Unfälle. 

arbeitskraftsicherUng – 

für jeDes risiko Die richtige lösUng

ArbeitskrAftsicherung

VorsorgelösUngen zUr absicherUng Der arbeitskraft 

Berufsunfähigkeit ist die dauernde krankheits-, un-
fall- oder invaliditätsbedingte Unfähigkeit einer Per-
son, ihren Beruf auszuüben. Die Absicherung gegen 
Berufsunfähigkeit ist eine unverzichtbare Vorsor-
gemaßnahme, denn mit Wirkung vom 01.01.2001 
entfiel für alle nach dem 01.01.1961 Geborene der 
gesetzliche Berufsunfähigkeitsschutz – Betroffene 
erhalten nur noch eine deutlich geringere Erwerbs-
minderungsrente.

Wir bieten verschiedene lösungen zur berufsun-
fähigkeitsvorsorge – sowohl auf betrieblicher als 
auch auf privater basis. 

berUfsUnfähigkeitsrente

Eine Erwerbsunfähigkeit liegt nur dann vor, wenn der 
Arbeitnehmer keinerlei berufliche Tätigkeit mehr aus-
üben kann. Der Schutzumfang dieser Absicherung ist 
damit deutlich geringer als bei der Berufsunfähigkeit 
– die Berufsunfähigkeitsrente sollte daher stets die 
erste Wahl sein. Eine Erwerbsunfähigkeitsabsiche-
rung ist sinnvoll, wenn die Berufsunfähigkeitsvorsorge 
aus finanziellen und/oder gesundheitlichen Gründen 
ausscheidet. 

zur erwerbsunfähigkeitsrente hält das VDMa Vor-
sorgemanagement verschiedene lösungen bereit 
– wir beraten sie gerne. 

erWerbsUnfähigkeitsrente



Die highlights Der VDMa arbeitskraftsicherUng

• steigerung der arbeitgeberattraktivität

• Verschiedene absicherungsmodelle zur auswahl 

(privat, arbeitgeberfinanziert, entgeltumwandlung) 

• attraktive konditionen und bedingungen für 

Unternehmen und Mitarbeiter

• Vereinfachte und reduzierte gesundheitsprüfung 

 bis 1.500,00 eUr monatliche bU-rente

• im regelfall weltweiter Versicherungsschutz – 

rund um die Uhr

• einfache Verwaltung

Die Dread Disease-Versicherung ist eine Personen-
versicherung, deren Leistung bei Eintritt von fest 
definierten schweren Krankheiten, wie z. B. Krebs  
ausgezahlt wird. Im Gegensatz zu einer Berufs- oder 
Erwerbsunfähigkeitsversicherung leistet der Versiche-
rer hier in Form einer einmaligen Kapitalzahlung, die 
nach Diagnosestellung erfolgt. Das Kapital kann der 
Betroffene beliebig einsetzen, z. B. für eine Behand-
lung durch einen Spezialisten seiner Wahl oder zur 
Finanzierung von Arbeitsausfallzeiten. Im Todesfall 
erfolgt eine Kapitalzahlung an die Hinterbliebenen.  

Wählen sie aus verschiedenen angeboten zur 
Dread Disease-Versicherung – von der arbeitgeber-
finanzierten lösung bis zur privaten absicherung.

DreaD Disease-absicherUng

Unfälle passieren – am Arbeitsplatz, auf Dienst- 
reisen und in der Freizeit. Da die Leistungen der ge-
setzlichen Unfallversicherung (Berufsgenossenschaf-
ten) sehr knapp bemessen sind, empfiehlt sich eine 
ergänzende Absicherung. Durch eine Gruppen-Unfall-
versicherung können bestimmte Personengruppen 
oder alle Mitarbeiter eines Unternehmens gegen die 
Folgen aus Unfällen des täglichen Lebens abgesichert  
werden. Der Unfallschutz kann individuell gestal-
tet werden und schützt die versicherte Person nach 
einem Unfall vor finanziellen Einbußen.

Wir bieten sowohl arbeitgeberfinanzierten grup-
pen-Unfallschutz als auch Verträge auf privater 
basis an. Wir beraten sie gerne.

grUppen-UnfallVersicherUng

Wei tere Informat ionen zum Thema

sie möchten mehr erfahren? 
sprechen sie uns an. Wir beraten sie gerne.

www.vdma-vorsorgemanagement.de

Telefon: 069.6603•1221
Telefax: 069.6603•1575

vorsorge@vsma.org
www.vsma.de


